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Beylage

zu Nro - 56.
des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts

für dm See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis. 1813.

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Schuldenliquidation des Peter Fineisen , Hatt .

lemüller zu Odcrschwandorf .
( 2) Peter Ftnetsen , Hattlemüller zu

Oberschwandorf , hat sich insolvent erklärt .
Es wird deßhalb über sein Vermögen Gant er¬
kennt , und zur Liquidation der Passiven Tag .
fahrt auf Montag den 26ten Iuly vor
dem Theilungskommiffariat daselbst anberaumt ,
wobkv dessen Gläubiger bey Strafe deS Aus .
schlusses ihre Forderungen zu liquidiren haben .

Stockach den 23 . Iuny 1813 .
Gcoßherzogliches Bezirksamt .

Müller .
Schuldenliquidation und Gülervcrkauf des

Wendelm Strittmatters in Schwarz »
Halden .

( 2) Die Gläubiger dcsWendel in Stritt .
Maliers in Schwarzhalben werden hiemit
aufgeforkert , ihre Forderungen an selben am
Dienstag den 27ten d. M . in der Früh
um 8 Uhr vor einer dießamtlichrn Kommission
im Wirthshaus zu Seebrugg um so gewisser
anzugebrn , als sie damit nachher nicht mehr
gebärt werden würden .

Nach geschehener Liquidation wird das halbe
Haus , 2 Jauchert 1 Viertel Malten ; l Jau .
chert 2 Viertel Acker . und 15 I - ucdert Aus .
seid zur Befriedigung besagter Gläubiger an
den Mclstbiethcndcn verkauft werden , wobey
Auswärtige mit obrigkeitlichen Vcrmögcnsatt «.
ßaten sich zu versehen haben .

Bvnndvrf drn 1 . Iuiy 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Widmann .
Ediktalvorladung und Schuldenli »

^ quidation .
<2) Der Müller Johann Geor .

'
g Erler

von Reichenbach hatte die Mühle des Nikolaus
Kaiser zu Obergebisbach , diesseitigen Amtes ,im Bestand , und hat sich vor einiger Zeit von
da heimlich fortbcgeben .

Es wird daher gegen denselben und sein mit
Beschlag belegtes Vermögen der Gantprvzeß er»
kannt , und zur Vornahme der Aktiv . und
Passiven . Schuldenliquidation Tagfahrt auf
Samstag den 21trn August d. I . Vor ,
mittags 9 Uhr bey Großherzogl . Amtsrevisorat
dahier angeordnet ; wobev dessen Gläubiger und
Schuldner zu erscheinen haben , widrigenfalls
erstere von der Masse ausgeschlossen , letztere aber
zur Zahlung der Forderungen des Erler , wie
sie in seinen Ausschreibungen erscheinen , ohne
eine fernere Einwendung anzunehmen , verfällt
werden .

Ebenso wird Johann Erler ausgrfordert ,bey Vermeidung der gesetzlichen Nachkheile von
heute an bis zum 21 . August v. I . sich vor
Unterzeichneter Behörde zu stellen .

Zugleich wird zur Vermeidung der Kosten
den etwaigen auswärtigen Gläubigern des Er »
ler bemerkt , daß nach der vorliegenden Der .
mögensuntersuchung dessen reines Aktivvermö »
gen dies in 18 si. 45 kr. bestehe.

Sackmgen drn 2. Iuiy 1813.
Großhcrzogliches Bezirksamt.

Gerhard .
Schuldrnliquidation des verstorbenen Joseph

Kirnzler von Schönwald.
( 3) Auf Ansuchen der Erben des rerfforbenen

Joseph Kien ; ler sogenannten Hößebauren von
Schönwald werden sämmtliche Gläubiger dessel«den zur Liquidation ihre Forderungen , und zur
Erzielung eines Nachlaßverrrags auf M on »
tag den löten Iuly d. I . vor das Amts .
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revisorat dahier vorgelade « , um ihre Forderun .

gen gehörig zu liquidircn , indem die Richter «

scheinenden von der vorhandenen Vermögens¬
masse ausgeschlossen werden müßten .

Trybevg de» 21 . Junv 1813 .
Großherzogl . Bad . Amtsrevisorat .

Ernst.
Vorladung des Bernhard Mayer von

Uttenhofen .
( 2 ) Der milizpflichtige , durch das Loos zum

Militairdienst bestimmte , in vorigen Alrzeigs «
blättern bereits Unberufene Bernhard Mayer
von Uttenhofen , hat sich zwar wieder gestellt ,
ist aber kürzlich , da er nach Carlsruhe hätte
transportiert werden sollen , wieder entwichen .

Derselbe wird andurch neuerlich aufgefordert ,
sich binnen 4 Wochen bcy dem diesseitigen Amte
zu Kellen , widrigens gegen ihn nach der Lan «
deskonstitution verfahren werden würde .

Blumcnfelb den 28 . Juny 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt ,

v . H a u b r r t .

Vorladung des Martin La über von
Bcmen .

( 2 ) Der milizpflichtige Martin Lauber
von Beuren , welcher durch das Loos zum
Großherzoglichen Kriegsdienste bestimmt worden ,
ist entwichen .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich binnen
6 Wochen bey dem diesseitigen Amte wieder zu
stellen , und sich wegen seines böslichen Austritts

zu verantworten , widrigens man gegen ihn
jenes verfügen würde , was die Landeskonstitu «
tion gegen derley Ausreißer verordnet .

Blumenfeld den 28 . Juny 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt ,

v. Ha übert .

Vorladung des Martin Rebel von Ep «
pingen .

( 3 ) Martin Rebel Bürgersfohn von Epe

pingen , ohne Profession , welcher im Jahr 1792
ohne obrigkeitliche Erlaubnis sich entfernt hat ,
wird andurch aufqefordert , sich binnen 3 Mo «
naten dahier zu sistiren, da andernfalls nach der
Lemdeskonstitution gegen ihn wir - verfügt werden .

Bretten den 23 . Juny 1813 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Rrttig .

Vorladung des Rekruten Fr . Joseph Müs ,
ler von Hausern .

( 2) Franz Joseph Mül ler von Häu¬
sern , Schreiner , geboren im Jahre 1793 , muß
zum Grohher ^ gl . Bad . Militair cinrücken , und
befindet sich im Jnnlande auf der Wanderschaft .

Derselbe wird anmit vorgeladen , binnen 4
Wochen sich vor Amt um so gewisser zu stellen ,
widrigens nach den höchsten Verordnungen ge¬
gen ihn verfahren würde .

St . Blasien den 28 . Juny 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Wetzel .
Vorladung Mrlizpflichtiger .

( 3 ) Da die Reservisten Franz Wilhelm He¬
cket , Joh . Wilhelm Siegrist und Andreas
W ä r t h l e von Schlüchtern das Loos zum wirk ,
lichen Militairdienst getroffen hat , dieselbe sich
aber böslich entfernt haben ; so werden solche
andurch aufgcfvrdert , binnen 6 Wochen bcy
dahicsigcm Amt um so gewisser zu erscheinen ,
als widrigenfalls nach den Landesgesetzeo gegen
sie verfahren werden , solle.

Sinsheim den 21 . Juny 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

K r a n ch e r .
Vorladung des Deserteur Andreas Hug

von Endingen .
( 3 ) Der zum zwcytcnmal aus seiner Gar¬

nison in Karlsruhe treulos entwichene Andreas
Hug von Endingen wird hicmit aufgcfordert ,
binnen 6 Wochen bey der Unterzeichneten Sre -üe
sich um so sicherer zu stellen und zu seiner Pflicht
rückzukehren , als sonsten nach Maasgabe der
diesfalls bestehenden Gesetze gegen ihn würde
fürgefahren werden .

Endingcn den 22 . Juny 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Bau müllcr .
Vorladung des Professor Schuar , reisender

mechanischer Künstler aus Wien
( 3) Professor Schuar , reisender mechaui .

scher Künstler aus Wien , wird hiemit öffent¬
lich aufgefordert , die dem hiesigen Einhorn «
wirth Kah schon vor zwey Jahren für eine
Schuld von 60 fl. 12 kr. als Faustpfand zu«
rückgelassenen goldenen mit guten Steinen be¬
setzten Ohrenringe binnen sechs Wochen gegen
Bezahlung der Schuld auszuiösen , widrigen «
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dieselben nach dem Ansuchen des Dfandinha -
bers nach Umfluß des Termins gerichtlich vrr »
steigert , aus dem Erlöse die Schuld sammt
Kosten getilgt , und der allensallsige Rest m
amtliche Verwahrung genommen werden solle.

Baden im Murgkreise den 18 . Juny 1S13 .
Großhcrzogliches Bezirksamt

Schnetzler .

Obrigkektliche Kundmachungen.
Landesverweisung .

( 2) Der wegen Betrügcrcyen hier in Unter »
suchunggestandeneIoh . BaptistStaitzervon Orost aus Ungarn , ( welcher auch vorgicbt ,
von Nordweii im Breisgau gebürtig zu scyn)
ist von dem Großherzogl . Hofgcrichte zu Frey ,
bürg mittelst hohen Urtheils der Großherzoglich
Badischen Lande verwiesen , und heute aus sei»
nem Arreste entlassen worden .

Signalement .
Er mißt 5 Schuh 4 Zoll , ist magerer Sta ,

tut , und besonders daran kennbar , daß er am
rechten Fuße etwas hinket und auf der linken
Seite ein gebrochenes Unterkiefer , dann auf
der Stirne linker Seits eine Hiebnarbe , und
eine weitere auf der rechten Seite über den
Augenwinkel hat . Seine Gesichtsfarbe ist blaß ,die Stirne etwas hervorragend , die Augen
grau , die Nase spitzig und gerad , der Mund
und besonders das Kinn klein , die Haare braun ,und hinten in einen geflochtenen Zopf gebunden .
Er traat ein schwarz seidenes Halstuch , eine
kurze Jacke , lange Hosen und ein über einan .
Vergehendes mit gelben Knöpfen besetztes Gillet ,
sammtlrch von grünem Tuch , dann Stiefel
ohne Kappen , und einen schwarzen runden Hut
von Filz .

Stockach den 25 . Juny 1813.
Großherzoglichcs Bezirksamt.

Müller .
Landesverweisung .

, ( 2) Susanne Groß in von Laibach ge.
bürtig , welche wegen Landstreicherev und Mit .
wissrnschask von Diebstählen seit dem 28ten
September 1811 m dem hiesigen Zuchthaus
gefänglich eingesessen , wurde heute nach er.

standener Strafzeit entlassen und der gesamm «
ten Großherzogl . Bad . Landen verwiesen.

Signalement .
Diese Person ist dermalen 25 Jahr alt , S 1

1 " groß , von gesetzter Statur , hat ein länglich !
Gesicht , mit blasser Gesichtsfarbe , hellbraune
Haare und Augenbrauncn , graue Augen , breite
Nase , kleinen Mund , gute Zähne , spitzes Kinn .

Ihre bcy der Entlassung angehabce Kleidung
bestund in einer Schwabenhaube , weiß und roch
gestreiften Halstuch , gestrickten grau wollenen
Jack , roth gestreiften Rock , blau und braun
gestreiften baumwollenen Schurz , wollene
Strümpfe , ledernen Schuhen .

Mannheim den 26 . Juny 1813 .
Großherzogl. Bad . Zuchthausverwaltung..

Kiefer .
Straf urtheils Publikation .

( 2 ) Nachdem der milizpflichtige Jakob
Binz , Kupferschmidtgcsell von Riegel , der
ergangenen Edtktalvorladung nicht gefolgt ist ,
so wird derselbe hiemit zu Folge hohem Kreis ,
direktorialbeschlusses vom 22tcn Juny d . I .
Nr . 9422 seines Vermögens für verlustig er,
klärt , welches hiemit öffentlich bekannt gemacht
wird .

Endingen den 1 . July 181 .3.
Grvßherzogliches Bezirksamt .

Dr . Kapferer .
Strafurtheilspublikation .

( 3 ) Bey der außerordentlichen Rekrutenzie «
hung pro 1813 sind nachstehende abwesende
Milizpflichtige , bcnanntlich :

Johann Ulmer , von Oberwolfach ,
Mathias Reis , von Schapdach , und
Johann Bächle von Kinziqthal , mit dem

LooS betroffen worden , und haben sich der er »
gangencn öffentlichen Vorladung gemäß bisher
nicht gestellt .

Dieselben werden daher laut hohen Kinzig ,
kreisdirekrorialbeschlusses vom 16 . d . Nr . 7fiG
des Ortsbürgerrcchts verlustig , wie ihr gegen¬
wärtiges und künftiges Vermögen dem Groß .
Herzog !. Fiskus unter Vorbehalt weiterer Ahn .
düng im BctretungSfall für verfallen erklärt .
Welches hiemit öffentlich bekannt gemacht wird .

Wolfach den 21 . Juny 1813.
Großherzogl. Bad . Bezirksamt.

Knüpfer .
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Straf » rth ei lspublikattou ,

( 3 ) Gegen den zum Rekruten bestimmten
nach der Asseutirung entwichenen Johann
Nepvmuck Süttcrle von Hcitersheim
ist durch hohen Kreisdirektortalbcschluß vom 11 .
Juny d. I . Nr . 8711 die VermögenSkonsiska «
tton erkennt worden .

Weiches andurch verkündet wird .
Staufen den 16 . Juny 1813 .

Großherzogliches Bezirksamt
Duttlinger .

Verschollenheitserklärung .
( 2 ) Da der unterm 10 . Juny 1812 . zur Er »

Hebung seines unter Pflegschaft stehenden Ver¬
mögens innerhalb Jahresfrist vorgeladene Ga «
briel Kl ein Hans von Neoweycr binnen
dieser Frist sich weder in Person noch durch Be¬
vollmächtigte gemeldet hat , so wird derselbe
anmit für verschollen erkläret , und dessen Ver -
mögen seinen nächsten Anverwandten gegen
Kaution zur Nutznießung überlassen , welches
öffentlich bekannt gemacht wird .

Steinbach den 17. Juny 1813 .
Großherzogliches Amt .

Gärtner .

Ka ufantr äge .
Haus - Verkauf .

( 2) Auf hohe Dreisamkreisdirektorialverfü »
gung wird Freytags den 23ten d. M .
Nachmittag um 3 Uhr das der Gemeinte
Oberhauscn zugehörige anderlhalbstöckige , von
Holz gebaute Meßmerhaus samme einem un¬
gefähr 1500 lUSchuh großen Gcmüsgärtle in
dem dortigen Gemeindewirthshaus an den Meist ,
brechende » versteigert werden .

Der Ausrussprcis ist 600 fl .
und die Kaussbedingnisse sind :

1 . Wird hohe Ratifikation Vorbehalten .
2 . Ist der Kaufschilling in sechs vom Kauf ,

tage an mit 5 pCio . verzinslichen Jahrs -
trrminen zu bezahlen , oder ein demselben
gleichkommendcs , von der Gemeinde an -
zuweisendes Kapital zu übernehmen .

3 . Hat der Käufer nebst dem , daß bis zur
gänzlichen Abzahlung des KaufschlllingS
das erste Pfandrecht auf das Haus Vor¬

behalten ist , zur Bedeckung der Kaufs »
summe noch weitere Sicherheit zu leisten .

4 . Auswärtige Kaufsltebhaber haben sich mit
obrigkeitlichen Sitten , und Vermögens -
zeugnrssen auszuweisen .

Kenzingen den 3 . July 1813 .
Großherzogl . Bad . Amtsrevisorat .

Farenschon .
Haus - Verkauf .

Samstags den 24ten n. M . July
wird das östöckige kleine Haus des in dir Gant
gerathenen Metzgers Konrad Würth von
Srühlingen öffentlich dahier im Adlerwirths -
Hause versteigert werden , wozu man die Kaufs ,
lustigen mit dem einladet , daß sich die Frem¬
den über ihr Vermögen legal auszuweisen haben ,
um zur Steigerung zugelaffcn zu werden .

Stühlingcn den 24 . Juny 1813 .
Großherzogl . Bad . Amtsrevisorat .

v . Schwab .
Reben - Berkauf .

( 2 ) Am 22 ten July d . I . werden auf
Ansuchen des Rebmanns Joseph Schnell
desselben 4 Haufen Reben am untern Schloß ,
berg , e . S . Schustermeistcr Linder , oben das
Augustinerfeld , a . S . Hr . Professor Schmive «
rer , unten der Allmendweg , an den Mcistbir »
thrndcn verkauft werden .

Der Ausrufsprris ist 150 fl.
An dem Kaufschilllnq sollen 120 fl. baar ,

der Uedcrrcst lammt Zinsen in einem halben
Jahr vom Kausstage an bezahlt werden .

Bis zur gänzlichen Berichtigung des Kauf ,
schilllngs wird das erste Pfandrecht Vorbehal¬
ten , auch wird für bas Gükermaas keine Währ «
schüft geleistet .

Auf diesen Reben haften 25 kr. jährlicher
Bokenzins an das städtische Rentamt .

Freyburg de » 2 . July 1813 .
Großherzogl . Stadtamtsrevisorat .

Wolfinger .
Früchte - Verkauf .

( 3) Auf dem hiesigen herrschaftlichen Frucht «
kästen liegen ungefähr 2000 Sester Haber dem
Handverkäufe ausgesetzt .

Wozu dir Liebhaber einqeladen werden »
St . Peter den 2 . July 1813 .

Großherzogl . Domanialverwaitung .
Win gier .
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